
     99 Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen haben uns in den Angeboten während insgesamt 6.245 Stunden unterstützt.

   291 Eltern haben an insgesamt 30 Kursen zu gewaltfreier Erziehung und anderen Erziehungsthemen teilgenommen.

   613 Personen aus 38 Sportvereinen haben in unserem Projekt Kids Care an individuellen Schutzkonzepten gearbeitet. 

1.183 Tage waren Kinder sicher im Straßenverkehr unterwegs – in den Autositzen, die ihre Eltern/Großeltern sich bei uns geliehen hatten.

1.774 Grundschüler*innen gestalteten gemeinsam mit dem Blauen Elefanten auf Rädern aus 12.0000 Bauklötzen ihre Stadt der Zukunft 
im Projekt „Spiel macht Schule“.

 5.551 Besucher*innen fanden mit ihren Kindern zwischen 0 und 3 Jahren den Weg in unsere drei Familiencafés.

11.906 Kinder und Jugendliche haben wir direkt mit unserer Arbeit erreicht – u. a. durch die Familiencafés, 
Freizeitangebote, das Kinder- und Jugendtelefon oder unser Kinderschutzmobil BLAUER ELEFANT auf Rädern.

UNSER JAHR  
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KAMPAGNE „ZE IG `S  M IR !“

Vorlesen, gemeinsam Spielen, Basteln, Musizieren – 
da beginnt die wichtige, frühkindliche Bildung. 

Wir machen mit unserer Cartoon-Kampagne „Zeig`s mir“ 
darauf aufmerksam, wie wichtig es ist, Bildung in den 
Familienalltag zu integrieren. Mit drei starken Motiven 
stellt die bekannte Cartoonistin Renate Alf genau das 
vor – natürlich nicht mit erhobenem Zeigefi nger, son-
dern augenzwinkernd.

STARKE  UNTER STÜTZER  FÜR 
 D EN  K INDER SCH UTZ

Für dieses Jahr 2024 hat Dr. Charlotte Beissel, 
Vorstandsmitglied der Stadtwerke Düsseldorf AG, 
die Schirmherrschaft für unseren Kinder schutzbund 
übernommen. 

Gemeinsam mit ihrem Vorgänger Felix Krämer, General-
direktor des Kunstpalastes, möchte sie sich weiter für eine 
kinderfreundliche Gesellschaft einsetzen. Viele Ak tionen 
für Kinder und Jugendliche sind geplant, um ihnen eine 
laute Stimme zu geben. Wir freuen uns, dass Dr. Charlotte 
Beissel das Ehrenamt übernommen hat und hoff en, dass 
die Angebote für Düsseldorfer Familien und deren Kinder 
bestehen bleiben; vielleicht können sie ja sogar weiter 
ausgebaut werden! 

30 Jahre 
Kinder- und 

Jugendtelefon

Es geht um Einsam-
keit, Gewalterfahrung, 

Selbstverletzung, Liebes-
kummer oder Mobbing 
– die Sorgen und Nöte 
der jungen Menschen, 
die sich an unser Kin-
der- und Jugendtelefon 
wenden, sind groß: Seit 
30 Jahren hören ihnen 
unsere ehrenamtlichen 

Berater*innen zu, suchen 
aber auch gemeinsam 
nach Lösungen und 
weiteren Hilfen. Zum 
Angebot gehört auch 
„Jugendliche helfen 
Jugendlichen“. Allein 
in den letzten drei 

Jahren gab es 19.276 
Anrufer*innen. w
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„Zeig’s mir“

Jedes Kind strebt nach Wachstum und Bildung. 

Bildung braucht Beziehung. Bildung ist Erleben, 

Ausprobieren und Gestalten. Bildung ist die 

Eintrittska
rte, um am Leben teilzunehmen.

www.kinderschutzbund–duesseldorf.de
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